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Kaiſers Geburtstag
In ernſte Zeit fällt diesmal die Feier des Geburtstags

des deutſchen Kaiſers das nationale Feſt an dem alles
was deutſch empfindet und denkt ſeine Blicke nach dem
Träger der Krone richtet dem Repräſentanten der deutſchen
Reichsmacht in dem die deutſche Einheit ſich verkörpert
An dieſem Tage treten die politiſchen Diskuſſionen in den
Hintergrund das Gefühl der Zuſammengehörigkeit von Fürſt
und Volk beherrſcht die Stimmung Parteileidenſchaft ſchweigt

und die Nation erſcheint als unteilbares Ganzes Der
Deutſche fühlt ſich als Deutſcher er wird des inne was der
Kaiſer an jenem Feſttage der Einweihung des Saalburg
muſeums ſagte daß der Deutſche mit Stolz es ausſpricht
ein eivis Germanus zu ſein Nicht auf die Heimat allein
erſtreckt ſich das Band das die Deutſchen umſchlingt auch
die in fremden Zonen weilen über den Erdball verſtreut
ſie alle empfinden ſich mit uns und wir uns mit ihnen als
die Volksgenoſſen eines gemeinſamen Stammes der in dem
Deutſchen Reiche das feſte Bollwerk der deutſchen Nationalität
beſitzt das befähigt iſt die Achtung vor dem deutſchen Namen
der deutſchen Kultur dem deutſchen Jnduſtrie und Gewerbe
fleiße wachzuhalten Feinde und Neider wohnen vielfach
jenſeits der deutſchen Grenzen die Staaten alle die dem
Deutſchen Reiche den friedlichen Wettbewerb wehren möchten

die in dem deutſchen Volke den unbequemen Nebenbuhler
erblicken Aber was vermögen ſie gegen die Macht des
Reiches Durch Eintracht ſtark ſteht es da ein Hort des
Friedens für die europäiſchen Völker und auch den letzten
Deutſchen der unter fremden Nationen ſeinem ehrlichen Ge
werbe obliegt verleiht es ſeinen mächtigen Schutz Des ſind
wir froh darauf blickt unſer Stolz Nicht immer gab es
in mächtiges Deutſches Reich nicht ſeit langer Zeit beſteht

unſer deutſches Kaiſertum Vor fünfzig Jahren zeigte die
Welt ein weſentlich anderes Bild ein trübes ein unfreund
liches Was galt damals Deutſchland Dichter ſangen und
träumten wohl von der deutſchen Herrlichkeit der deutſchen Ein
heit Aber erſt die jetzige Generation erfreut ſich des geſicherten
Beſitzes deſſen was Jdealismus und Tatkraft Staatsk unſt
und Soldatenmut errangen Heute hält das deutſche Volk
nicht nur treue Wacht am Rhein daß der Frieden erhalten
bleibe ſondern ein Deutſches Reich hält Wacht in allen
Teilen der Welt und eine deutſche Kaiſerhand ruht auf dem
ſcharfen Schwert bereit wenn es nötig iſt es zu erheben
um den Frieden für das deutſche Volk zu erzwingen mit all
der geſteigerten Macht über die unſere geeinte Nation heute
verfügt

Nicht Friede allein ſtrebt aber die deutſche Nation an
ſondern Entwickelung zu möglichſt geſunden wirtſchaftlichen
und kulturellen Verhältniſſen Es iſt bekannt daß gerade
der Kaiſer in zahlreichen Reden dem Gedanken der Weiter
entwickelung des deutſchen Volkes Ausdruck verliehen hat
Mit einziger Ausnahme des Gebietes der Kunſt auf dem er
an dem für ihn autorjtativen Jdeal der Klaſſizität ſtreng
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KRllerlei zu Kailers Geburtskag
Von H von Oſten

Kaiſers Geburtstag Millionen Menſchen bewegt dieſer
Tag in Nord und Süd in Oſt und Weſt in der Groß
ſtadt und im Dorfe finden Feſtlichkeiten ſtatt Feſtlichkeiten
gar verſchiedener Art

Und ſind auch für dieſe KaiſerGeburtstags Feier ganz
beſtimmte S und Vorſchriften für das Programm feſt
geſetzt ſo herrſcht doch eine ganz ungeheuere Verſchiedenheit
zwiſchen ihnen In der deutſchen Großſtadt vereinigen
lich die Spitzen der Behörden die vornehmſten Einwohner
derſelben um bei einem Feſtmahle des deutſchen Kaiſers zu
gedenken auf den der im Amte am höchſten ſtehende Teil
nehmer ein Hoch ausbringt der einzige Toaſt der bei dieſen
Feſteſſen ausgebracht zu werden pflegt wodurch ſich dieſes
recht vorteilhaft von anderen Feſteſſen unterſcheidet Daß
I auch dieſe KaiſerGeburtstags Bankette nicht alle
L wertig ſind ergibt ſich aus der Verſchiedenheit der
g tädte Welch ein Abſtand zwiſchen dem KaiſerEſſen in der
er dinzialhauptſtadt bei welchem der Oberpräſident in einer

ein ma von Männern der geiſtigen und geſellſchaſtlichen
ſ v den Kaiſertoaſt ausbringt und einem in jenem Klein
d im Oſten Preußens in welchem es vor etlichen
t ren paſſierte daß der Bürgermeiſter an Kaiſers Geburtstag
ine kein anderer Feſtteilnehmer es aber in ſo ſpäter
dar übernehmen wollte eine Feſtrede zu halten wes
vorlgs enn der Rats Schreiber die Rede des Bürgermeiſters

Man ſieht man bra 2ucht um auch recht groteske Kaiſergehrgtstagsfetern kennen zu lernen nicht ſonderlich weit zu
kann Freilich in der Ferne in Amerika und Auſtralien

man wohl die ſeltſamſten erleben denn nicht nur inHertſhland und in ſeinen Kolonien in Afrika feiert wan
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feſthält hat ſich der Kaiſer zu der Jdee der Entwickelung
auf allen Gebieten des menſchlichen Strebens bekannt Er
war es der ſcharf und entſchieden für die Entwickelung der
Flottenmacht des Reiches eintrat der den Gedanken zu
einem größeren Deutſchland zu gelangen wie einen ent
wickelungsfähigen Keim in die Seele des deutſchen Volkes
verſenkte Sein Eintreten für die militäriſche Weiterent
wickelung des deutſchen Volkes zeigte ſich beſonders in der
Einführung der zweijährigen Dienſtzeit in den Neubewaff
nungen in dem ſteten Bemühen die Schlagfertigkeit und
Leiſtungsfähigkeit der deutſchen Armee zu kaum mehr zu
ſteigernder Höhe zu bringen Beſondere Sorge widmete er
der wirtſchaftlichen Förderung Die Capriviſchen Handels
verträge denen jetzt die Poſadowskyſchen folgen beweiſen
ebenſo wie die in Preußen ſtets wieder eingebrachte Kanal
vorlage daß der Kaiſer die wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit
des Volkes heben und ſteigern möchte daß er die Möglich
keiten einer geſunden Weiterentwickelung erwogen hat und
planmäßig und zielbewußt an dem als zweckdienlich Er
kannten feſthält Vergleichen wir doch andere Länder mit
dem Deutſchen Reiche Nirgends ſonſt findet ſich auf den
Thronen ſolch treibende Jmpulſivkraft die alle Gebiete des
öffentlichen Lebens durchdringt und keine Stagnation duldet
Als ein durch und durch moderner Mann gilt uns der
Kaiſer er der das Wort geprägt hat daß die Zeit ſtehe im
Zeichen des Verkehrs er unter deſſen Regierung der wirt
ſchaftliche Aufſchwung in Deutſchland eine Blüte erreichte
wie man ſie nie für möglich gehalten hätte und der Aus
und Jnlandsverkehr Ziffern aufweiſt die das Deutſche Reich
als Export und Handelsmacht unmittelbar hinter und in
mancher Beziehung ſogar ſchon neben und vor dem groß
brittanniſchen Vetter erſcheinen laſſen

Ein Schatten fällt auf die heutige Geburtstagsfeier Der
zweite Sohn des Kaiſerpaares liegt krank an einer heftigen
Lungenentzündung danieder Jm vergangenen Jahre war
der Kaiſer ſelbſt nach ſeiner Halsoperation noch Patient
als er ſeinen Geburtstag feierte und auch das damalige Feſt
für viele Deutſche durch Beſorgnis getrübt Möge die Sorge
die heute über dem Kaiſerhofe lagert und vom Volke geteilt
wird bald wieder weichen und dem Kaiſerhauſe der junge
Zollernprinz erhalten bleiben Mögen dem deutſchen Kaiſer
dem Schirmherrn der deutſchen Freiheit Einheit und
Wohlfahrt noch lange Jahre beſchieden ſein in Frieden die
geſunde Aufwärts und Vorwärts Entwicklung der deutſchen
Nation zu fördern Dies unſer Glückwunſch zum heutigen
Tage Es lebe der Kaiſer

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Das geſtern abend 7 Uhr ausgegebene Bulletin lautet
Seine Königliche Hoheit Prinz Eitel Friedrich hat

am nachmittag einige Zeit geſchlafen Temperatur 39,2
Atmung iſt ruhiger auch Puls zufriedenſtellend Seine
Königliche Hoheit hat mehrere Taſſen Beefſtea zu ſich ge

nommen Widemann Wiemuth
Vereinen zu einer ſolennen Feſtlichkeit Jn ſolch einem
Vereine Deutſch Amerikaner geſchah es im vorigen Jahre daß
man bei der Kaiſer Feier den Gefeierten ſelbſt vernehmen
konnte Der Verein hatte ſich ein Grammophon beſorgt
mittelſt welchem die Feſtteilnehmer ſich nicht nur von einer
deutſchen Militärkapelle deutſche Märſche vorſpielen ließen
ſondern auch Worte vernahmen die Kaiſer Wilhelm in einen
Phonographen hineingeſprochen hatte

Aber nicht nur die Erwachſenen vereinigen ſich um den
Kaiſer zu feiern auch die Jugend feiert ihn Die Schul
feiern die an dieſem Tage überall ſtattfinden gehören ſicher
lich zu den ſchönſten Schülererinnerungen eines jeden ſei
er Beſucher eines Gymnaſiums geweſen und hörte in der
Aula der Feſtrede eines Lehrers und den Deklamationen
der Schüler zu oder war er ein Beſucher der Dorſſchule
die ihre Zöglinge zu einer beſcheidenen Feier vereinigt
bei welcher der Geſang des Heil dir im Siegerkranz die
Einleitung bildet und die Feſtrede des Herrn Pfarrers ſich
anſchließt

Einer ſolchen Schulfeier von beſonderer er
innert ſich der Schreiber dieſes aus ſeiner Berliner Gym
naſialzeit Freilich war das keine Geburtstagsfeier des
jetzigen Kaiſers ſondern Kaiſer Wilhelms I Der Feier
wohnte Papa Wrangel der berühmte Feldmarſchall
bei Und das hatte einen eigenen Anlaß Ein Primaner
des Gymnaſiums hatte auf den alten Feldherrn ein Gedicht
gemacht und es ihm in ſeinem Palais am Pariſer Platz
überreicht Das hatte den liebenswürdigen Greis veranlaßt
ſich mit dem Direktor des Gymnaſiums in Verbindung zu
ſetzen der gern die Erlaubnis dazu gab daß das Gedicht
von dem Verfaſſer zur Kaiſerfeier vorgetragen werde Und
daher hatte ſich denn zu derſelben Papa Wrangel mit einigen
anderen militäriſchen Gäſten in der Aula eingefunden Am
Schluß der Feier ſprach dann der Feldmarſchall ſelbſt ein
paar Worte des Dankes und heller Jubel durchbrauſte die
Aula als er ſagte Nun fahr ich zum Kaiſer und erzähl
ihm wie gut Jhr s gemacht habt

Kaiſer Geburtstagsfeiern anderer Art wiederum ſind dieleben eutſchen Kaiſers Geburtstag ſondern wo nur Deutſche
vereinigen ſie ſich an dieſem Tage Soldatenbälle die in allen deutſchen Garniſonen am Abend

in Deutſchen don Kaiſers Ceburtstag ſtattfinden Iſt auch hier die Art

d Saale Freitag den 27 Jannar
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Der Generalſtreik im Nuhrrevier
Die Königliche Staatsregierung beabſichtigt außer den bereits

früher angekündigten Geſetzentwürfen betreffend die Abänderung
der 88 65 156 ff des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24 Juni
1865/1892 Stillegen von Zechen und die Neuregelung des
Knappſchaftsweſens dem Landtage demnächſt den Entwurf eines
Geſetzes vorzulegen durch welches der dritte Abſchnitt des
dritten Titels des Allgemeinen Berggeſetzes ſoweit er von
den Bergleuten handelt einer Abänderung unterworfen
werden ſoll Dieſe Abänderung wird aller Vorausſicht nach ſich
namentlich auf folgende Gegenſtände erſtrecken

1 geſetzliche Regelung der Arbeit sz eit beim Steinkohlen
bergban einſchließlich der Seilfahrt ſoweit dies durch ſanitäre
Rückſichten geboten iſt

2 geſetzliche Regelung des Ueber und Nebenſchichten
weſens

3 obligatoriſche Einführung von Arbeiterausſchüſſen
welche insbeſondere auch bei der Verwaltung derjenigen
Zechen Unterſtützungskaſſen mitzuwirken haben in welche
Arbeiterbeiträge oder Strafgelder fließen

4 Verbot des Nullens
5 Begrenzung der Höhe der Strafen für einen beſtimmten

Zeitraum

Die Stellung des Liberalismus zum Bergarbeiterſtreik
beſchäftigte eine ſtark beſuchte Verſammlung des Sozialliberalen
Vereins in Berlin die in der Berliner Reſſource Komman
dantenſtraße 57 tagte Unter den etwa 1000 Anweſenden die
den weiten Saal bis zum letzten Platz füllten befanden ſich ver
ſchiedene Reichstagsabgeordnete und Politiker ſo die Ab
geordneten Schweickhardt Hoffmeiſter Wolf Liſſa Wolfart Kiel
Dove Friedrich Naumann Dr Nathan und andere Es ſprachen
Arbeiterſekretär Erkelenz Düſſeldorf Dr Theodor Barth
und Abg Schrader Nach längerer Debatte nahm die Ver
ſammlung einſtim mig folgende Reſolution an

Die t erblickt in dem Bergarbeiterſtreik einen
Vorgang dem der ſeines Weſens bewußte Liberalismus nicht
neutral gegenüberſtehen darf Die grundſätzliche Weigerung
der Zechenbeſitzer des Kohlenſyndikats über die Beſchwerden
der Bergarbeiter mit den Vertretern der Arbeiterorganiſationen
auch nur in Verhandlung zu treten erſcheint als ein Aus
fluß unerträglicher abſolutiſtiſcher Neigungen
denen die Forderung nach Einführung konſtitutioneller
Grundſätze in das Arbeitsverhältnis nachdrücklich gegenüber
geſtellt werden muß Die Verſammlung ſpricht danach den
ſtreikenden Bergarbeitern ihre volle Sympathie aus und
fordert die liberalen Geſinnungsgenoſſen auf die ſtreikenden
Bergleute wirkſam zu unterſtützen

Es fand eine Tellerſammlung zu Gunſten der ſtreikenden Berg
leute ſtatt für die gleich anfangs ein Betrag von 1760 M dem
Vorſitzenden übergeben war

Die Vertreter verſchiedener bürgerlicher Kreiſe
Bremens fordern unter Hinweis auf die Gefahr des wirt
ſchaftlichen Abſolutismus der Grubenbeſitzer und auf die Not
wendigkeit der Anerkennung der Gleichberechtigung des Arbeiters
im Arbeitsverhältnis zu Sammlungen für die Bergarbeiter
des Ruhrgebietes auf

Jn Bürgerverſammlungen
die Staatsregierung aufgefordert energiſche Maßregeln zu er
greifen um auf die Grubenherren einen Einfluß auszuüben
Dann wunde folgende Reſolution angenommen

Die Bürgerverſammlung mißbilligt in ſchärfſter Form
die durch nichts begründeten polizeilichen Maßnahmen des
Oberbürgermeiſters Schmieding Es liege in der Doppel
ſtellung des Herrn Schmieding als Oberbürgermeiſter

in Dortmund wurde

und als Aufſichtsrat der Harpener Bergbaugeſellſchaft

und Weiſe derſelben ſo ziemlich vorgeſchrieben ſo herrſcht
doch inſofern eine große Verſchiedenheit als die künſt
leriſchen Kräfte der Kompagnien recht ungleichwertige ſind
Nicht ſelten kommt es vor daß bei diefen Kaiſerfeiern der
Soldaten wirkliche Künſtler entdeckt werden Soldaten mit
außerordentlicher geſanglicher Begabung oder darſtelleriſchem
Talent Das war zum Beiſpiel bei einem Soldaten der
Fall der jetzt Mitglied einer großen deutſchen Opernbühne
iſt vor wenigen Jahren aber erſt von ſeinem Hauptmann
oder richtiger von der Gattin des Hauptmanns bei der Kaiſer
feier entdeckt wurde und der dann auf Veranlaſſung ſeiner
kunſtverſtändigen Entdeckerin allerhöchſten Urlaub erhielt und
bei gen bedeutenden Berliner Geſangsmeiſter Ausbildung
genoß

Natürlich lenkt gern am Tage von Kaiſers Geburtstag
die r an den Tag zurück an welchem einſt Kaiſer
Wilhelm das Licht der Welt erblickte an den 27 Januar
1859 Es war ein klarer freundlicher Wintertag an welchem
nachmittags um 4 Uhr die Berliner durch die im Luſtgarten
abgegebenen 72 Schüſſe erfuhren daß ein preußiſcher Prinz
geboren ſei Kurz vor 4 Uhr war der Prinz Regent der
ſpätere Kaiſer Wilhelm von dem freudigen Ereignis
benachrichtigt worden daß ihm der erſte Enkel geboren ſei
n größter r eilte er zu ſeinem Sohne in ſolcher
aſt daß der ſonſt in militäriſchen Dingen ſo außerordentlich

orrekte alte Herr vergeſſen hatte ſeinen Degen anzulegen
Vor dem Palais winkte er eine Droſchke herbei und ließ
ſich nach dem Palais ſeines Sohnes fahren wo der glückliche
junge Vater der nachmalige Kaiſer Friedrich ihn glück
ſtrahlend empfing um ihn an die Wiege zu führen die
ſchon ein paar Wochen vorher von der Königin Viktoria
aus England an die Tochter überſandt worden war
Natürlich war auch ſofort die engliſche Großmama von dem
freudigen Ereignis telegraphiſch in Kenntnis geſetzt worden
Ueber dieſes Telegramm berichtete vor einiger Zeit Charles
Henry Kerry der viele Jahre das Telegraphenamt dex eng
liſchen Königin geleitet hatte Die Depeſche traf acht
Minuten nachdem das Kind das Licht der Welt erblickt
hatte im Schloſſe Windſor ein ſie lautete Ein Sohn

Ein TelegraphenbeamterGott ſchütze Mutter und Kind
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eine ſchwere Geſahr für die Jntereſſen der Bürger der Stadt
Dortmund Die Verſammlung ſordert Herrn Schmleding auf
feine Konſequenzen zu ziehen und das Amt als Bürger
meiſter niederzulegen Sollte dieſer Wunſch nicht
reſpektiert werden ſo erwartet die Verſammlung von der
Regierung daß ſie Herrn Schmieding nahelegt auf eines
ſeiner beiden Aemter zu verzichten
Die Bergarbeiter Ztg quittiert über 92,533,91 Mark

die beim Verbandsdureau für die ſtreikenden Verglente ein
egangen ſind Die Siebener Kommiſſion beſchloß gegen die
e e en die ihren Bergleuten den Lohn für
e ch s S
Je Hergbanvercin et in f

er Bergbanverein hat in ſeiner geſtrigen Sitzung folgenden
Beſchluß gefaßt Der Bergbauverein der Zuſtimmung ſeiner
beteiligten Verwaltungen ſicher erklärt wiederholt daß er den
dringenden Wunſch hat darüber Aufklärung geſchaffen zu
fehen o b Mißſtände in der diesſeitigen Vergwerksindnſtrie
tatſächlich beſtehen die zu einer Arbeiterbewegung wie der
jetzigen Veranlaſſung geben konnten Er wiederholt ſeinen
bereits dem Kommiſſar der Königlichen Staatsregierung am
14 Januar geſtellten Antrag auf ſchleunigſte Einſetzung
einer Unterſuchungskommiſſion die im Einver
nehmen mit dem Landtage alſo auch im Wege einer
za rlamentariſchen Enquete die Prüſung aller be

aupteten Mißſtände vornimmt und macht ſich wiederholt ſtark
dafür daß die etwa nachgewieſenen Mißſtände ſofort be
ſeitigt werden

Nach einem Telegramm des nach London gereiſten
Delegierten der Beraleute Schröder an das Bureau des

Bergarbeiterverbandes hat die Bergarbeitervereinigung Groß
britanniens für die Dauer des Ausſtandes 40,000 M pro
Woche und außerdem Erhebung von Extrabeiträgen für die
Berglente im Ruhrrevier zugeſichert und ferner ſich verpflichtet
die Kohlenausfuhr und Ueberproduktion zu ver
hindern Von dem Metallarbeiter Verband in
Stuttgart ſind bei dem Verbandsbureau in Bochum 60,000
Mark eingegangen

ichten abgezogen haben den Klageweng zu be

Südtveſtafrika
Nach einer Meldung des Generalleutnants v Trotha vom

26 Januar überfiel Leutnant der Reſerve v Trotha
am 6 und 8 Jannar mehrere Werften der Nordbethanier bei
Blutpütz und Gorab Die Farmer Krüger Jonni Annis von
Farm Nandaus und Gordan wurden befreit Der Feind
verlor 6 Tote 4 Verwundete 7 Gewehre mit Munition 16 Pferde
487 Stück Großvieh 2000 Stück Kleinvieh

Politiſches
Der Handelsvertrag zwiſchen dem Deutſchen Reich und

Oeſterreich Ungarn iſt Mittwoch abend in Berlin unter
zeichnet worden deutſcherſeits durch die Stagtsſekretäre des
Jnnern und des Aeußern Grafen Poſadowsky und Freiherrn
v Richthofen öſterreichiſch ungariſcherſeits durch den Bot
ſchafter v Szöghenhy Marich

Die ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion beſchloß am
Mittwoch zum Etat des Reichskanzlers folgende Reſo
lution einzubringen

Die verbündeten Regierungen zu erſuchen dem Reichstag
in Bälde den Entwurf eines Geſetzes vorzulegen welcher eine
wirkſame politiſche und budgetrechtliche Verant
wortung des Reichskanzlers feſtſtellt

Heer und Flotte
Der Kaiſer hat die Gnadengeſuche der im Deſſauer

Aufruhrprozeß verurteilten Musketiere Günther und
Voigt abgelehnt

Finanzweſen

Der im Finanzminiſterium augenblicklich in Ausarbeitung
begriffene Geſetzentwurf betreffend die Abänderung der
Einkommenſteuer wird nach der Nationalzeitung in ca
14 Tagen fertiggeſtellt ſein

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

128 Sitzung vom 26 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Kraetke Frhr v Richthofen

Graf Poſadowsky u a
Vor Eintritt in die Tagesordunng erhält das Wort
Staatsſekretär Graf Poſadowwsfty Auf die Jnterpellation des

Herrn v Normann betreffend den Abſchluß des öſterreichiſch
ungariſchen Handelsvertrages habe ich erklärt ich würde die
Jnterpellation im Laufe dieſer Woche beantworten Jnzwiſchen
hat ſich die Sachlage dahin geändert daß geſtern abend der
Handelsvertrag von den Bevollmächtigten der beiden verhandelnden

namens Henry Fiſcher nahm die Depeſche auf ſchrieb ſie
nieder ließ aber in der Erregung das Wort Kind weg
Eiligſt wurde das Telegramm der Königin übermittelt
Einige Minuten ſpäter reklamierte die Königin das fehlende
Wort Die nicht wenig erſchrockenen Telegraphenbeamten
ergingen ſich in Entſchuldigungen erhielten aber ſtatt des
gefürchteten Verweiſes ſpäter für die Raſchheit mit der ſie
die Depeſche abgefertigt hatten von der über die Geburt
des Enkels erfreuten Königin ein Geſchenk

Der glückliche Vater des Neugeborenen aber beſchenkte in
der Freude ſeines Herzens die ſämtlichen Poſten die von
der Stunde der Geburt an jenem Tage vor ſeinem Palais
die Wache bezogen jeder erhielt einen blanken Taler

Durch die Kanonenſchüſſe war das freudige Ereignis bald
in ganz Berlin bekannt geworden ohne daß Extrablätter
herausgegeben wurden Auch Abendblätter gab es damals
in Berlin das noch kaum 400,000 Einwohner hatte noch
nicht Gleichwohl fanden bereits am Abend allerlei feſtliche
Veranſtaltungen ſtatt Zahlreiche Schaufenſter waren feſt
lich geſchmückt und erleuchtet in vielen Lokalen wurden
improviſierte Feſtfeiern veranſtaltet Graf Rhedern der ehe
malige Hoftheaterintendant damals Hofmarſchall des Königs
hatte für den Abend zufällig eine große Ballfeſtlichkeit in
ſeinem am Pariſer Platz gelegenen Palais veranſtaltet und
bei dieſer Gelegenheit improviſierte einer der Gäſte auf den
neugeborenen künftigen Thronfolger von Preußen ein längeres
Gedicht das mit Jubel von den mehreren hundert An
weſenden aufgenommen wurde

Jm Wallner Theater wo damals das in jener Zeit ſehr
beliebte Volksſtück Stadt und Land gegeben wurde fang
Franz Wallner in der Rolle des Sebaſtian den improviſierten
mit ſchallendem Jubel aufgenommenen Coupletvers

Es war die Zeit jüngſt ſchwer
Doch iſt ſie s jetzt nicht mehr
Weil nun aus Gottes Gnad
Jm ganzen Preuß ſchen Staat
Die Herzen alle jubeln
Das muß was Großes ſein
Denkt jeder aber nein
Es iſt ich mein es
Gottlob was Kleines

entſcheidende Jnſtanz der Provinziallandtag

Mächte unterſchrieben iſt Jch darf annehmen daß der Bundesrat
ſeine Beratungen über die ſieben Handelsverträge ſo beſchlennigt
daß dieſelben am 1 Februar dem hohen Hauſe zugehen
Bei dieſer Gelegenheit werden auch alle Fragen welche ſich
auf unfere Handelsvertragspolitik beziehen wahrſcheinlich Gegen
ſtand der Erörterung werden Jch darf annehmen daß die
Jnterpellation v Normann vorlänfig erledigt iſt

Hierauf ſetzt das Haus die zweite Beratung des Poſt Etats
beim Titel Gehalt des Staatsſekretärs fort

Abg Dove Freiſ Vag Jch freue mich darüber daß die
finanzielle Lage der Reichspoſt eine günſtige iſt ſo daß wir anf
den Geldpunkt nicht ſo ſehr Rückſicht zu nehmen brauchen
Energiſch Widerſpruch erheben muß ich gegen die Zentrums
reſolution die eine ſo gewaltige Einſchränkung des Poſtberkehrs
am Sonntag fordert So weit daß wir den ganzen Geld und
Paketverkehr am Sonntag einſtellen können wir unmöglich
gehen Auch gegen die Einſchränkung des Verkehrs am Sonn
abend abend müſſen wir uns wenden Anch ich glaube
daß in der viel beſprochenen Poſition 384 eine verſteckte
Oſtmarkenzulgge zu erblicken iſt Denn die Ueber
ſchrift des Titels Zur Unterſtützung von in Not ge
ratener Poſtbeamten in der Provinz Poſen iſt doch ſehr
merkwürdig Die Beamten in anderen Landesteilen können
doch auch in Not geraten Vielleicht kalknliert die Poſt
verwaltung auch ſo Der preußiſche Beamte bekommt die Zu
lage der Reichspoſtbeamte nicht folglich befindet ſich der letztere
in einer Notlage Heiterkeit Die Ueberſetzungs
ſt el le in Poſen halten auch wir für nötig doch darf ihre
Tätigkeit nicht zur Chikanierung des Publikums führen Sozial
politiſch iſt der Staatsſekretär auf dem richtigen Wege wie
ſchen ſein letzter Erlaß beweiſt Wir werden mit ihm
zuſammen weiter arbeiten um neue Fortſchritte zu erzlelen

Abg Lipinski Soz Die ſozialpolitiſche Fürſorge darf ſich
nicht nur auf die Poſtbeamten beziehen ſondern muß ſich auf
alle Angeſtellten erſtrecken die jetzt unter den ſpäten Schalter
ſtunden ſehr zu leiden haben Wenn der Schalterſchluß ſchon
um 6 Uhr erfolgte würden viele Tanſende von Handels
angeſtellten nicht ſo ſpät zu arbeiten haben Namentlich ein
früherer Schalterſchluß für Pakete ließe ſich ſehr leicht erwög
lichen nicht nur für die Sonnabende ſondern für alle Tage
Obwohl im Reichstage ein Poſtamt iſt müſſen die Reichstags
mitglieder für Pakete die ihnen hier zugehen noch Beſtellgeld
zahlen denn die Reichspoſtverwaltung ſagt der Reichstag iſt
keine Behörde Das iſt doch ein kleinlicher Geſichtspunkt

Schluß folgt in der Abend Ausgabe
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Am Miniſtertiſche v Podbielski u a
Die zweite Beratung des Etats der land wirtſchaftlichen Ver

waltung wird fortgeſetzt beim Extraordinarium
Zu Titel Zur Förderung der Landwirtſchaft in den weſt

lichen Provinzen 745,000 ſind 100,000 M mehr für die
Provinzen Weſtſalen Hannover Heſſen Naſſau und Hohen
zollern und 10,000 M für Schleswig Holſtein eingeſtellt

Abg Toumegan Ztr wünſcht auch noch für das Eichsfeld die
Einſtellung eines Betrages in das Extraordinarium

Abg Dr v Savignh Ztr erklärt auch wenn wir noch ſo
günſtige Handelsverträge erhalten ſollten müßte doch für die
notleidenden land wirtſchaftlichen Diſtrikte immer noch mehr
Staatshilfe gewährt werden

Abg Buſch Zentr tritt für eine ſtaatliche Unterſtützung des
rheiniſchen Bauernvereins ein

Abg v Strombeck Ztr wundert ſich daß die Handelsvertxäge
noch nicht veröffentlicht ſind

Miniſter v Podbielski erklärt die Handelsverträge würden
nicht eher publiziert als bis die verbündeten Regierungen
Kenntnis von ihnen genommen hätten Was die Unterſtützung
notleidender land wirtſchaftlicher Diſtrikte anlange ſo ſei die
landwirtſchaftliche Verwaltung bereit falls die ausgeworfenen
Fonds nicht ausreichten beim Finanzminiſterium Erhöhung der
Fonds zu beantragen Eine allgemeine Zuwendung an Bauern
vereine könne nicht ſtattfinden Zu einem beſtimmten Zwecke
allerdings würden nach wie vor nach genauer Prüfung Staats
unterſtützungen gegeben werden können

Abg Oldenburg konſ meint es ſei am beſten wenn ſolche
Beihilfen durch die Landwirtſchaftskammern erfolgten an die der
Staat alles zur Verfügung ſtehende Geld gebe

Abg Buſch Zentr meint man dürfe hier nicht ſchabloniſieren
Zum Ausban der hochwaſſergefährlichen Gebirgsflüſſe in

Schleſien und Brandenburg wird als 5 Rate der Betrag von
2 Mill M gefordert

Abg Baenſch Schmittlein frk verbreitet ſich über die Ueber
ſchwemmnngsgefahr in den gefährdeten Landesteilen

Abg Geißler Zentr klagt über die Waſſerſteuern ſie ſeien
für manche Gegenden zweifellos zu hoch

Miniſter v Podbielski Bezüglich der Waſſerabgaben iſt die
Doch bin ich die

Beſchwerde Jnſtanz Bis jetzt aber ſind Beſchwerden ühohe Waſſerabgaben nicht zu mir gelangt Jch glaube mal
in dieſer Beziehung über zu geringes Entgegenkommen des
Provinziolbehörden nicht klagen Schließlich haben die Änlieger
doch die Pflicht die Flüſſe in Ordnung zu halten nachdem mar
ſo viel Geld darauf verwandt hat um ſie inſtand zu ſetzen n

ur Gewährung von h für ein in BerlinReh Verſuchskornlagerhaus ſind als achte Rate 10,000 M

eingeſtellt gAbg Vlell frſ Volksp beantragt die Regierung zu erſuchen
die Geſchäftsberichte der aus Staatsmitteln ſubventionierten
Kornhansgenoſſenſchaften in Verbindung mit einer ſpezialiſierten
Angabe der Umfätze der von den einzelnen Genoſſenſchaften ge
handelten Waren insbeſondere Getreidearten Dungs und Futter
mittel vorzulegen Redner begründet den Antrag damit daß
es noch immer an Klarheit auf dem von dem Antrage berührten
Gebieten mangele Seine Freunde hätten ſchon einmal eine
Reſolution im Sinne dieſes Antrages eingebracht Leider habe
ſie keine Beachtung gefunden Wäre es geſchehen dann würden
die Landwirte vor mancher Enttäuſchung bewahrt geblieben ſein

Die geh Beſitzer zögen ſich bereits von den Kornhänſern
zurück das Vertrauen zu dieſer Einrichtung ſei offenbar bei
vielen ſchon geſchwunden Auch der finanzielle Ertrag der
Kornhänſer ſei infolgedeſſen zurückgegangen Zahlreiche Korn
hänſer ſeien ſchon geſchloffen worden Allen Erwerbszweigen
zu helfen ſei der Staat nicht in der Lage das ſei auch gar
nicht zu verlangen Sehr richtig bei den Freiſ Die Un
abhängigkeit der Landwirtſchaft vom Handel ſei durch die Korn
hänſer nicht erreicht worden Den Handel könne man nicht
vernichten denn der Handel ſei kein leerer Wahn er ſei und
werde bleiben der Vermittler zwiſchen Produzenten und Konſu
menten Jm Jntereſſe der Aufklärung der Sache bitte er nun
Annahme ſeines Antrags Beifall bei den Freiſ

Miniſter v Podbielski Dieſe ganzen Anlagen die vor ſechs
Jahren gemacht ſind ſind ein Verſuch Jch habe dabei nicht
Pate geſtanden und ſtehe daher der Sache objektiv gegenüber
Die kleinen Kornhausgenpoſſenſchaften an denen eine Reihe von
kleinen Produzenten beteiligt iſt haben ſich bewährt die
großen aber nicht Die Großgrundbeſitzer ſind in der Lage
durch ihre Maſchinen das Korn ſo zu reinigen daß es eine
marktgängige Ware iſt während die kleinen Beſitzer eine
minder marktgängige Ware produzieren Bisher hat der Handel
die kleinen Leute inſofern geſchädigt als er dieſe minder markt
gängige Ware zu geringeren Preiſen augekanft hat Die Korn
hausgenoſſenſchaſten können hier ausgleichend wirken indem ſie
dieſe Ware marktfähig machen Jch werde deshalb die kleine
Genoſſenſchaften weiter begünſtigen Von direkten Zuſchüſſen
kann nicht die Rede ſein die Verpachtung der Kornhäufer
folgt zu 4/2 Proz Jch bitte Sie den Antrag Blell abzulehnen
denn man kann doch von den Genoſſenſchaften nicht verlangen
daß ſie der Konkurrenz Einſicht in ihre Bücher gewähren
Beifall
Abg Kreth konſ ſteht auf dem Standpunkt daß die große

Mehrzahl der Kornhäuſer ſich bewährt habe Wenn ſich nicht
alle bewährt haben ſo liege das daran daß nicht das ganze
Land mit Kornhäuſern überzogen ſei und daß die Landwirtſchaft
nicht den nötigen Zollſchutz genoſſen habe Ein großer Nachteil
ſür die Landwirtſchaft ſei in dem Mangel zuverläſſiger Nach
richten über die Preisergebniſſe zu erblicken Die Händler
ſuchten da wo Kornhäuſer entſtehen die Genoſſen durch Bieten
von höheren Preiſen abſpenſtig zu machen Man ſolle doch nicht
den Anſchein erwecken wie es in manchen gegneriſchen Blättern
geſchehe als ginge der Landwirt nur darauf aus die Händler
zu betrügen Vielleicht würde es ſich empfehlen eine Ueberſicht
der land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen einzufordern Wieder
holt hätten ſich von den Händlern in den Verkehr gebrachte
Futter und Düngemittel als minderwertig erwieſen Die
Ueberſicht der land wirtſchaftlichen Verſuchsſtationen würde de
Beweis liefern daß es ſich nicht um einen Kampf der Land
wirtſchaft gegen den Handel überhanpt ſondern nur gegen de
nunreellen Handels handelt Seine Freunde würden gegen
den Antrag Blell ſtimmen gegen den ſich übrigens auch der
Handelsminiſter ausgeſprochen habe

Abg Dr Faßbender Ztr erklärt daß auch ſeine Freunde
den Antrag Blell ablehnen Zweifellos ſeien anf dem Gebiete
des Getreidehandels große Mißſtände vorhanden

Hierauf wird der Antrag Blell abgelehnt
Abg Jürgenſen nl drückt ſeine Genugtuung darüber aus

daß in den Etat eine erſte Rate von 60,000 M zum Bau von
Steindecken und zu Hinterpflaſterungen zum Schutze der Leiche
auf der Jnſel Pellworm als verzinsliches Darlehn und als
ſtagtliche Beihilfe eingeſtellt iſt

Der Reſt des Extraordingrinms wird debattelos bewilligt
Damit iſt die zweite Beratung des Etats der landwirk

ſchaftlichen Verwaltung beendet
Es folgt die zweite Leſung des Gefſtütsetats
Die Einnahinen werden bewilligt
Bei den dauernden Ausgaben verbreitet ſich

Abg v Dirkſen fk über den Wert der Kaltbluktzucht
Es müßte der Kaltblutzucht mehr Aufmerkſamkeit zugewendet
werden wenn auch die Anhänger dieſer Zucht die Bedeutung
der Warmblüter und Vollblutzucht keineswegs unterſchätzten

e

hatte verſammelte ſich noch am Abend die ganze königliche
Familie mit Ausnahme des kranken Königs Prinzeſſin
Auguſta die glückliche Großmama weilte ſtundenlang am
Wochenbett der Schwiegertochter während der Prinzregent
der Dienerſchaft ſeines Sohnes perſönlich Wein einſchenkte
damit ſie auf das Wohl des neugeborenen Prinzen trinke
Am anderen Morgen verſammelte der glückliche Vater des
Neugeborenen noch einmal die Dienerſchaft um dieſer das
Kind zu zeigen das er auf den Armen trug

Einer Deputation des Landtags aber die am Tage darauf
deſſen Glückwünſche dem glücklichen Vater überbrachte
gab der Prinz die bedeutungsvolle Antwort Wenn Gott
meinem Sohne das Leben erhält ſo wird es meine ſchönſte
Aufgabe ſein ihn in den Geſinnungen und Gefühlen zu
erziehen welche mich an das Vaterland ketten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Zentralausſchuß der Geſellſchaft für

Verbreitung von Volksbildung hat in ſeiner Sitzung
am 21 d M unter dem Vorſitz des Prinzen Friedrich zu
Schönaich Carolath den Etat der Geſellſchaft in Einnahme
und Ausgabe auf 182,165 M feſtgeſtellt Es ſollen verausgabt
werden für lokale Bildungszwecke 19,000 für Begründung
von Volksbibliotheken 65,600 für öffentliche Vorträge
12,200 für die Zeitſchrift der Geſellſchaft Die Volksbildung
12,325 für die Beſchaffung von Lichtbildern 2000 M Die
Generalverſammlung ſoll in der Zeit zwiſchen Oſtern und
Pfingſten in Berlin ſtattfinden Zur Ergänzung des Katalogs
der Geſellſchaft Bücher für Volksbibliotheken ſoll eine Zu
ſammenſtellung der für Volksbibliotheken geeigneten Heimat
literatur in der Zeitſchrift der Geſellſchaft erfolgen Von einer
Geſchenkausgabe von Schillers Wallenſtein werden 1000 Expl
zur Verteilung bei der Schillerfeier in wenig bemittelten Ge
meinden angekauft Zur Veranſtaltung von volkstümlichen Vor
trägen zum Gedächtnis Schillers hat die Geſellſchaft auch zwei
Serien von Lichtbildern von je 60 Platten mit der zugehörigen
Literatur beſchafft An der in Berlin ſtaltfindenden großen
Schillerfeier wird die Geſellſchaft in entſprechender Weiſe ſich
beteiligen

Der Wiederaufban des Glockenturmes in

Jm Palais aber wo das Ereignis ſtatt efunden ſtadt Die Fünferkommiſſion der venezianiſchen Jngenieure die
mit dem Wiederaufbau des Campanile betrant iſt hat dem
Bürgermeiſter einen neuen Bericht überreicht Danach iſt das
Pfahlwerk das die noch erhaltenen Grundmauern konſolidieren
und auf weitere tauſend Jahre die Laſt des Turmes tragen ſoll
jetzt hergeſtellt Es wurden 3076 Pfähle aus beſtem Lärchenholz
von 4 m Länge und 0,21 in Durchmeſſer eingerammt die den
Druck eines Gewichts von 16 Millionen Kilogramm auszuhalten
haben werden Die Pfähle ſelbſt wurden mit einem beſonderen
Zement von höchſter Bindekraft bedeckt und die Zwiſchenräume
damit ausgefüllt Hiermit iſt die äußerſt widerſtandsfähige
Grundmaner ihrer Vollendung entgegengeführt Nachdem ſo
alle vorbereitenden Arbeiten fertiggeſtellt ſind kann endlich mit
dem Wiederaufbau begonnen wrrden Die Ausgaben belaufen
ſich bisher anf 115,584 Lire

Ein Plagiat Leoncavallos Der Berl LokAnz
beſcherte kürzlich ſeinen Abonnenten eine Tränmerei von
R Leoncavallo Wie nun Dr Friedrich Spiro Rom in
Nr 3/4 der Signale für die muſikaliſche Welt nachweiſt ſoll
dieſes Stück von Anfang bis zu Ende ein Plagiat oder wie
Spiro behauptet eine Karikatur des wunderſchönen Melo
dramas aus Bizets Arlsésſienne Nr 19 Mittelſatz fein
das als Adagietto für gedämpfte Streichinſtrumente in die erſte
Sunite aus Stücken jener Theatermnſik Eingang geſunden hat
Spiro glaubt an zwei Möglichkeiten Entweder habe Herr Leon
cavallo als er ſeine Träumerei ſchrieb von Bizet geträumt
oder er habe ſich s bequem gemacht und das delikate Original
in etwas klotzige Form umgegoſſen Daß er es nicht gekannt
habe ſei unmöglich

p Hochſchulnachrichten Jn Genf iſt im Alter von
82 Jahren Prof Marc Thury ehedem Profeſſor der Botanik
an der Genfer Akademie ein Gelehrter von umfaſſender Tätig
keit auf dem Gebiet der Naturwiſſenſchaften Nationalökonomie
Soziologie und Theologie geſtorben

ch Bühnenchronik Der Komponiſt der Oper Buddha
Max Vogrich bat von Ernſt v Wildenbruch die Auf
forderung erhalten zu des Dichters Drama Die Lieder
des Euripides die begleitende Muſik zu ſchreiben Aus

r wird dem B gemeldet Otto Ernſtsomödie Bannermann die nach der Ablehnung durch
das Deutſche Schauſpielbaus im Stadtteater zur Darſtellung
gelangte vermochte trotz glänzender Aufführung mur einen
änßeren nicht unbeſtrittenen Erfolg zu erringen

Venedig Man ſchreibt den M N aus der Lagunen
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um Unzuträglichkeiten zu vermeiden in den KörSegen die Körungsſtunden Kaliblüter und Warmblüter
7 verſchiedenen Zeiten anzuſetzen Es werde über un

enügende Sachkenninis der Körkommiſſionen manche Kloge ge
hrt Die Einfuhr an Pferden habe ſich 1902 auf 82 1903 aufMillionen belaufen während die Ausfuhr im Verhältnis

dazu gering ſei Es handle ſich bier um keine Porteifrage
denn es müſſe doch jedem Staatsbürger daran gelegen ſein
daß wir eine blühende Pferdezucht haben

bg Gamp fk leidet an hochgradiger Heiſerkeit die ihn
nöligt feine Ausführungen im Flüſtertone zu machen Auf der
Tribüne iſt infolgedeſſen bedauerlicherweiſe kein Wort zu ver

Wekuſter v Podbielski Jch werde auf die Rede des Vor
reöners antworten wenn andere Herren über dasſelbe Thema
geſprochen haben Hoffentlich hat Herr Gamp dann ſeine Anſicht
eändert Heiterkeit Körordnungen auszuarbeiten iſt ſehr
chwer Würde Herr Gamp es tun dann würden andere dazu

ſagen Nee domit bin ich nicht zufrieden Heiterkeit Die
Ausarbeitung von Körordnungen muß den Landwirtſchaftskammern
überlaſſen bleiben eine allgemeine Körordnung für ganz Preußen
iſt ein Ding der Unmöalichkeit ſolche Sache muß provinziell ge
ordnet werden Die Herren mögen mal die Körordnunngen
freinder Länder ſammeln Sie werden dann finden daß in
Belgien und Frankreich viel ſtrenger vorgegangen wird Deutſch
land und Frankreich produzieren gleich viel Pferde aber trotz
dem iſt die Ausfuhr aus Frankreich weit größer Durch den
neuen Zolltarif wird das hoffentlich anders werden Wir
brauchen für Deutſchland auf lange hinaus einen Prohibitivzoll
Jch muß immer wiederholen daß wir nicht in die Autonomie
der Landwirtſchaftskammern eingreifen dürfen wir dürfen den
geſetzlichen Boden niemals verlaſſen Wie kann man von mir
verlangen daß ich eine geſetzlich zu Recht beſtehende Körordnung
anfhebe weil ſie einigen Abgeordneten nicht gefällt VBeifall

Abg v Saldern konſ gibt zu daß die Körkommiſſionen
manchmal auch Fehler begehen aber im allgemeinen bürge ihre
Zuſammenſetzung dafür daß ſie das Richtige treffen Das gelte
auch für die Körkommiſſion für die Provinz Brandenbury
Härten laſſen ſich natürlich nicht vermeiden wenn man die
Pferdezucht zur Blüte bringen wolle Die Landwirtſchafts
kammer von Brandenburg namentlich ſtehe über den Parteien
er müſſe die Angriffe auf ſie zurückweiſen Beifall rechts

Hierauf vertagt das Haus die Weiterberatung auf 7 Uhr
abends Schluß 4 Uhr
S Auskand

Die Unruhen in Nußland
Der Zar

Der Zar ſoll nach einer Beſprechung mit dem Herzog von
Leuchtenberg mehrere Verhaftungen aufgehoben
haben

Gapon
Gapon befindet ſich ſchwerverwundet im Alafuſow Hoſpital

Nach ſeiner Geneſung wird er vor ein Kriegsgericht geſtellt
und vorausſichtlich wegen Aufreizung zur Auflehnung gegen die
Staatsgewalt zum Tode verurteilt werden

Die Gerüchte von der Ermordung des Großfürſten Sergins
Jm Hoſminiſterinm in Petersburg eingeholten Er

kundigungen zufolge ſind die Gerüchte von der Ermordung des
Großfürſten Sergins gänzlich unbegründet

In Petersburg
Nach Berichten aus Petersburg war Univerſitätsprofeſſor

Hotsky Herausgeber des Journals Unſer Leben Sprecher der
15 Verleger welche vom Fürſten Mirsky empfangen wurden
Hier iſt Exzellenz ſagte Hotsky eine von unſeren verläßlichſten

Journaliſten deren einer Barensky im Dienſte nächſt dem
Stroganowpalaſt erſchoſſen worden iſt zuſammengeſtellte Opfer
liſte des jüngſten Sonntags Dieſe Liſte von der offiziellen
weſentlich verſchieden umfaßt 4600 Tote und Verwundete
Ort und Stunde ſind genau verzeichnet Namen und Profeſſion
werden wir nachtragen wir möchten die tieferen Urſachen dieſer
Bewegung beſeitigen denn mit dem Uebertünchen der die Kugel
ſpuren tragenden Hausmauern tilgen ſie weder die Erinnerung
an das Vergangene noch die leitenden Jdeen Nur eine frele
Preſſe kann für Arbeiterfürſorge eintreten Hindern Sie unſere
Bemühungen nicht Rußland wird davon profitieren Fürſt
Mirstky erwidert man überſchätze ſeinen Einfluß er
bedauere aufrichtig daß die Menge den Warnungen welche den
Exekutionen vorangingen nicht Folge leiſtete Auch Witte
empfing mehrere Journaliſten in ſeinem Privathaus am Kame
noſtrowski Proſpekt u a den Petersburger Korreſpondent des
Echo de Paris Witte erklärte Jch werde nichts ſagen ich

weiß ſelber nichts habe überhaupt während der Kriſis in
keiner offiziellen Verbindung mit meinen Kollegen geſtanden und
habe von der Bewegung und von den getroffenen Maßregeln
offiziell nichts gewußt Von den Ereigniſſen am Sonntag habe
ich erfahren als ich 8000 Streikende unter meinen Fenſtern
vorbeiziehen ſah und Flintenſchüſſe hörte

In Riga
Bei dem Bahnhofe in Tukkum bei Riga fand ein Zu

ſammenſtoß zwiſchen Truppen und Arbeitern ſtatt wobei
30 Perſonen getötet bezw verwundet wurden 2 Soldaten
und der Unterchef der Polizei des Diſtrikts Bileff wurden töd
lich verwundet Die Streikenden durchziehen in Maſſen die
Straßen und erzwingen die Arbeitseinſtellung

Die Ruſſen in Darmſtadt
Geſtern nachmittag begaben ſich die an der Darmſtädter

Techniſchen Hochſchule ſtudierenden Ruſſen etwa 300 an der
ahl in eorpore zur ruſſiſchen Geſandtſchaft und legten beim
eſandten der ſie vor dem Torportal der Geſandtſchaft an

dörte Proteſt ein gegen das Verhalten der ruſſiſchen Re
gterung aus Anlaß der Petersburger Vorfälle ſowie gegen
F3 Krieg Der Vorfall verlief in voller Ruhe und

rdnung

Der Krieg in Oſtaſien
Die Petersburger Telegraphen Agentur meldet aus Tſchans
jamutan von heute auf der ganzen Front herrſche Ruhe

auf dem rechten Flügel höre man aus weiter Ferne dumpfe
alven

Frankreich
Die demokratiſche Linke des franzöſiſchen Senats

wählte an Stelle des ins Miniſterium berufenen Gauthier
einſtimmig Combes zum Vorſitzenden

Spanien
Der ſpaniſche Miniſterrat hatte die ſofortige Einberufung der

Cortes beſchloſſen doch hat der Rücktritt des Marineminiſters
Cobian eine totale Miniſterkriſe zur Folge gehabt

Provinzialnachrichten
Weißzenfels 26 Jan Der Schubfabrikanten

verein hat in feiner geſtrigen Sitzung betreffs Einführung
eines Lohntarifs beſchloſſen ſeine Stellungnahme zu dem Antrag
dex Tariſkommiſſſion erſt ain 1 Februar dekanntzugeben

Fengerbapier 26 Jan Zur Freunde der Steuer
ablerf teilt die Sangerh g mit daß wabrſcheinlich fürd Ftolsiabr 1905 200 Pirn ſchlag zu den Staatsſtenern für
t eatener isher 192 Proz 184 Proz Zuſchlag für die

nkommenſteuer bisher 128 Proz erhoben werden wird

Suhl 26 Jan Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
in der Kleitſchen Rohrlauffabrik beim Geſenkſchmieden Jn dem
Augenblick als der Werkmeiſter u nachgeſehen ob das
Geſenk rein ſei und den Kopf zurückzog fiel der Fallhammer
nieder wobei ihm die hintere Kopfhaut zum Teil herunter
geriſſen und eine Stirnverletzung beigebracht wurde Die
Hirnſchale ſelbſt ſoll nicht verletzt ſein und dürfte deshalb die
Hoffnung berechtigt erſcheinen daß Herr der alsbald nach
er Frankenbaufe überführt wurde mit dem Leben davon
ommt

Catterfeld 25 Jan Tödlicher Sturz Geſtern nach
mittag ſtürzte der frühere Holzhauer Hugo Stötzer beim Zapfen
ſteigen von einer Fichte in der Gemeindewaldung Der Be
douernswerte wurde als Leiche nach Hauſe geſchafft Es iſt dies
der zweite Fall in unſerem Orte bei jetziger Zapfenernte Der
zuerſt Verunglückte liegt jetzt noch im Krankenhauſe

O Dresden 25 Jan Wachſende Popularität des
Königs von Sach ſen Man ſchreibt uns Die Zeit der
Verſtimmung zwiſchen dem Träger der Krone und einem großen
Teil der Bevölkerung der Landeshanptſtadt wie ſie bei Lebzeiten
König Georgs ohne deſſen Schuld beſtand iſt offenſichtlich und
hoffentlich für immer vorüber Die Sympathien immer weiterer
Kreiſe wenden ſich dem jungen König Friedrich Auguſt in
ſpontanen Kundgebungen zu Erſt geſtern wieder waren es die
Studierenden der dresdener Techniſchen Hochſchule der Tier
ärztlichen Hochſchule der Kunſtakademie ſowie der Bergakademie
in Freiberg und der Forſtakademie welche dem König einen
impoſanten Fackelzug mit begeiſterten Anſprachen brachten an
den ſich eine überwältigende Kundgebung der Maſſen knüpfte
Für die letztere dankte der König durch folgendes charakteriſtiſche
Telegrawm an den Oberbürgermeiſter Beutler

Nach Beendigung des von den Studierenden der akade
miſchen Lehranſtalten Mir gebrachten Fackelzugs habe Jch von
ſeiten des Publikums auf dem Schloßplatze eine aus dem
Herzen des Volkes hervorgegangene begeiſterte Huldigung
empfangen wie eine ſolche ſeit langer Zeit nicht in Meiner
Reſidenzſtadt erfolgt iſt Dieſes Zeichen von Liebe hat
Meinem Herzen überaus wohlgetan Jch bitte Sie dieſen
Meinen Dank in einer Jhnen angemeſſenen Weiſe zur Kenntnis

Meiner lieben Dresdener zu bringen
Post nubila Phoebus Bei dem Dank des Königs erinnert man
ſich unwillkürlich des Huldigungsempfangs des ſ Z nach
ſchwerer Krankheit aus den Bädern zurückgekehrten Königs
Georg der dadurch erheblich an Wert verlor daß um die Teil
nahme der geſamten Beamtenſchaft und des zugehörigen Damen
flors zu ſichern ein Druck von gewiſſen amtlichen Stellen aus
geübt worden war

vermiſdtes
Späte Ehrung eines preußiſchen Generals Auf dem aufge

laſſenen Militärfriedhofe in Karoltinenthal wo eine größere
Anzahl im Jahre 1866 in Prag verſtorbener preußiſcher Sol
daten bie letzte Ruheſtätte gefunden hat wurden die Gebeine
des in demſelben Jahre an der Cholera verſtorbenen preußiſchen
Generels v Lengsfeld exhumiert in einen neuen Sarg
gebettet und nach Stierbohol übergeführt wo ſie beim
Denkmal des preußiſchen r Grafen Schwerin
beigeſetzt wurdeu Dem feierlichen Akte wohnten u a
bei der deutſche Konſul Graf Hardenberg das geſamte Kon
ſulatsperſonal ein Vertreter der Statthalterei ſowie zahlreiche
Mitalieder des Hilfsvereins deutſcher Reichsangehöriger Die
Exhumierung und Wiederbeiſetzung erfolgte auf Erſuchen des
letztgenannten Vereins

Gattenmörder Vor einigen Tagen wurde die in Düſſeldorf
wohnende Ehefrou Johanna Henutzen im Bette tot aufgefunden
Auf grund des Leichenbefundes iſt nach Mitteilung der Frkf
Ztg nunmehr der Ehemann unter dem dringenden Verdacht
in Haft genommen die Frau erdroſſelt zu haben

40,000 Mark unterſchlagen Ein Buregaunbeamter der Köln
Bonner Kreisbahnen ſtellte ſich der Kriminalpolizei Eine
Reviſion ergab in der Kaſſe einen Fehlbetrag von 40,000 Mark
Der Beamte gab der Köln Ztg zufolge an das Geld im
Laufe der Zeit unterſchlagen zu haben Dem Vernehmen nach
hat er Beträge die ihm aus Fahrkartenverkanf uſw für die
Hauptkaſſe übergeben worden waren für ſich verwendet und die
entſprechende Buchung unterlaſſen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Generalſtreik im Nuhrrevier
Effen a d R 27 Jan Die Hütte König hat wegen

Kohlenmangels zwei Hochöfen und drei Koksbatterien außer
Betrieb geſtellt

Effen a d R 27 Jan Die Konferenz der Siebener
Kommiſſion prüfte eingehend das Beſchwerdematerial und
wählte Sachſe und Efferts zu Ueberbringern an das Ober
bergamt

Rudolf Moſſe hat zur Linderung derBerlin 27 Jan
Not der Bergarbeiter 10,000 M geſpendet

Die Wahlen in Ungarn
Budapeſt 27 Jan Bisher ſind 116 Wahlergeb niſſe

bekannt und zwar ſind gewählt 51 Liberale 40 Angehörige der
Koſſuthpartei 13 Diſſidenten 6 Mitglieder der Volkspartei 2
Mitglieder der Banffypartei und 2 Wilde Von bekannten
Kandidaten wurden gewählt Graf Albert Apponyi Graf
Alexander Karolyi Diſſident Gulner Koſſuthpartei Franz
Koſſutb Graf Johann Hadik Diſſident Valthaſar Semſey
Diſſident Alexander Lonyay liberal der frühere Handels

miniſter Ludwig Lang liberal Graf Ludwig Battianyi
Diſſident Moritz Revai liberah Veſchi iberal Karl Neu

ſiedler liberal

Die Unruhen in Nuſtland
Petersburg 27 Jan Meldung der Petersburger Telegr

Agentur Jm Auslande aufgetretene Gerüchte von der Er
mordung des Kaiſers Nikolaus ſind völlig un
begründet

Petersburg 27 Jan Die Börſe begrüßte die Ernennung
Trepows mit ſtürmiſcher Hauſſe Die Verluſte durch
den Auſſtand werden mit 15 Millionen Rubel bewertet

Helſingfors 27 Jan Donnerstag abend veranſtalteten hieſige
Arbeiter eine Kundgebung Dabei wurden 5000 Arbeiter
von der Polizei mit Säbelhieben angegriffen Viele an
der Kundgebung unbeteiligte Perſonen wurden verwundet Zehn
Perſonen erlitten Verletzungen am Kopfe eine wurde von einem
Schuß an der Bruſt getroffen Ein Poliziſt wurde durch eine
Revolverkugel an der Hand ein anderer im Rücken verwundet
alle dieſe Schüſſe ſollen von der Polizei ſelbſt abgegeben ſein
Die berittene Polizei teilte Knutenhiebe aus Die organi
ſierten Arbeiter legen in der Preſſe Verwahrung gegen Ruhe
ſlörungen ein denen ſie fernſtänden

Dorpat 27 Jan 2000 Perſonen veranſtalteten geſtern gegen
die Regierung gerichtete Kundgebungen Die Manifeſtanten
warfen die Fenſter des Polizeiamts ein wurden aber bald zer
ſtrent Auch Frauen nahmen an der Kundgebung teil

Kiew 27 Jan Am 29 Januar wird ein allgemeiner
Arbeiterausſtand erwartet Die Bewohner der Stadt
verſorgen ſich mit Vorräten Der Waſſerturm wird bewacht

Köln 27 Jan Ein Kopenhagener Telegramm der Köln

Der Krieg in Oſtaſien
Waſhington 27 Jan Staatsſekretär Hay forderte den

ruſſiſchen Voiſchafter auf ſeiner Regierung mitzuteillen daß er
die Frage der Verletzung der Neutralität Chinas
einer internationalen Kommiſſion vorlegen werde Eine Ant
wort Rußlands iſt bisher noch nicht eingegangen

Berlin 27 Jan Bei d r Rückkehr des Könlgin EliſabetRegiments in die gaſerne fuhr c Arbeiterfuhrwerk in f

vor der Muſik hergehende dich n rſonen wurden ſchwer Perlent e Menſchenmenge Fünf Per

Gabor Böhmen 27 Jan Von dem Prager Schnellzug
entgleiſten vier Wagen Eine Perſon wurde ſchwer zehn
leicht verletzt darunter Kaufmann Richter aus Dresden

Batum 27 Jan Starke Schneefälle richteten hier
großen Schaden an viele Häuſer und mit Naphthaprodnkten
angefüllte Lagergebände ſind umgeſtürzt Der Eiſenbahnverkehr
iſt gehemmt Verladungen ſind heute durch heftigen Sturm un
möglich gemacht

New Hork 27 Jan Wenigſtens 8 Perſonen ſind in der
Stadt infolge des letzten Schneeſturmes umgekommen Sie
brachen entweder erſtarrt vor Kälte oder vollſtändig erſchöpft
zuſammen infolge der Anſtrengungen mit denen ſie verſuchten
ſich durch das Schneetreiben in den Straßen einen Weg zu
bahnen Die Leichenbegängniſſe ſind in ganz New York auf
gehoben worden Eine Anzahl Schiffbrüche ſind von der Küſte
der Neu England Staaten gemeldet worden bei denen Menſchen
jedoch nicht ums Leben gekommen ſind

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Verloſungsliſte

Deuntsche Lebensversicherungsbank Aktiengesellschaft in
Berlin Im Jahre 1904 wurden 5729 Polizen über 10 634 559 Mark
Versicherungssumme neu ausgestellt gegen 5285 Polizen über
7797 619 Mark im Vorjahre somit 444 Polizen über 2836 940 Mark
mehr der Nettozuwachs beträgt 2811 Polizen über 6 100 329 Mark
gegen 2935 Polizen über 4 150 059 Mark somit 1950 270 Mark Ver
sicherungssumme mehr Am schlusse des Jahres waren insgesamt
52732 Polizen über 77 959 319 Mark Versicherungssumme in Kraft

Wie die Bresl Ztg meldet beginnt die Oberschlesische
Bisen Industrie Aktien Gesellschaft Caro Hegenscheidt im
nächsten Monat mit dem Bau eines großen Stahlwerks in Julien
hütte zur Fabrikation von Universalwalzstahl Schienen Trägern
Stahlblechen Rädern Achsen und Fassongußstahl

Rio de Janeiro 25 Jan Wechsel auf London 1416

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 26 Jan

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 7300 7350 Hohenfels 11,600 11,800
Beienrode 9200 9250 Hohenzollern 8075 8125
Benthe Aktien 490 525 Justus T 8o0o0o1Burbach 98501 9925 Kaiseroda 91251 9200Garlsfund 8350 8425 Neustaßfurt 16,450Desdemona Ronnenberg Akt 4 146 90 148Deutschland 800 825 Salzdetfurt Kaliw A 253 256
Friedrichshall 157 90 Salzgitter Vorz A 96Glückauf Sondersh 15,200 15,400 Schwarzburger Sal l 1000
Hansa 11751 1200 Siegfried J 17251 1750Hedwigsburg 10,900 11,000 Wilhelmshall 13,300 13,450
Heldburg 50 51/2 Wintershall 10,500 10,650Herecynia S 22,300 Hannov Kali Akt 97

Kaliwerte fest Nachfrage für Beienrode Hohenzollern und
Kaiseroda

7ä S

Schlaehtviehhol markt Leiprig
26 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

8 W S e Szweite für Schlachtgewieht
Auftrieb 140 Rinder und zwar 18 Ochsen 2 Kalben 76 Kühe

44 Bullen 904 Kälber 275 Stück Schafvieh 1456 Schweine zuru 5 7sammen 2775 Tiere

7 r En0 m n SS77 7Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 71
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters 58

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 683 ältere ausgemästete Kühe 62

4 mäßig genährte Kühe und Kalben 545 gering genährte Kühe und Kalben 46
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 69

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 64

8 gering genährte 538Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Sangkälber 51
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 47
3 geringe Saugkälber 1384 ältere gering genährte Fresser Weh

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 356
2 ältere Masthammel 1343 mäßig genährteHammel Schafe Merzschatfe 130

Schweine 1 volltleischige der feineren Rassen 58

2 Heischige 443 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 50
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Kälbern langsam Rindern Sehafen u Schweinen
mittelmäesig Verkauft 110 Rinder u zwar 8 Oehsen 2 Kalben
67 Kühe 33 Bullen 901 Kälber 241 Schafe 1397 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse ws w

Hamburg 26 Jan Weizen loco ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/45 Jan Ahl holsteen u
mecklenb 146 148 Gerste fest südruss 89,00 Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais ruhig gemischter amerik 99,50
La Plata

Magdeburg 26 Jan Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer ruhig gut 168 172 AI mittel 160 165
gering Kolben Sommer gut 179 184 M Rauh gut 162 167
mittel ausländ gut 180 185 mittel

Roggen rubig inländischer 138 142 51 mittel 131 136 gering
ausländischer

Gerste hiesige Chevalier unverändert gut 175 185 mittel
165 169 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
160 170 mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 123 125

Hafer ruhig inländisecher gut 145 150 mittel 138 144
gering bis ausländ gut 143 147 mittel gering

Mais stetig runder gut 126 128 amerik bunter gut 129 130
Erbsen ruhig hiesige Viktoria gut 170 185 mittel 155 165

grüne Folger gut 180 190 mittel 170 175
Raps gut M
Berlin 26 Jan Frühmarkt Weizen märker 175,00 176,00 ab

Bahn Roggen märker 139,50 140,00 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Vuttergerste 1389 150 sehwere 151 160 alles frei Wagen
und ab Babhn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer
märk meeklenbg pomm posen schles fein 155 166 mittel147 164 gering 144 146 russ 145 155 ab Bahn und frei WagenZig meldet die Zarin werde mit ihren Kindern demnächſtu Schloß Fredensborg Aufenthalt nehmen
I Mais amerik mixed guter 131 138 runder 124 127 türk
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mixed
feine und

loco 17,00 18,40
11,00 11,40 M ab Mühle

New Vork 26 Jan121 vorige otierung 1
Juli 103 1022 Mais Januar

Mehl 3,95
Chicago 26 Jan

99 98/8

Hamburg 26 Jan

frei Wagen
Taubenerbsen

Weirenmehl No 00 loco 21,50 23,75
Weizenkleie 10,40 11,20

Telegr
205/8

3,95

149 h inlüng
ab Bahn und

Roter Winterweizen
anuar Mai 116 1156Mai 505/8 50 /6
Getreidefracht 1 1

Telegr Weizen Mai 11656 115/2 Juli
Mais Mai 452 44/6

Kaſſee

mittel 141 148
frei Wagen

Kaffee ruhig Umsatz 3500 Sack

Roggenmehl No O und 1
Roggenkleie

Loco

Juli

Hamburg 26 Jan nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
März 39,00 Gd Mai 39,50 Gd Sept 40,50 Gd Dez 41,25 Gd

ehauptet
Amsterdam 26 Jan

bei fester Tendenz 10 bis 20 Pfg gegen Frühnotiz
ist wieder abgeschwächt

London 26 Jan
Paris 26 Jan

Java Kaffee good ordinary 32,50
Havre 26 Jan Schlußbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann 2Ziegler Co Kaffee good average Santos per
Mai 47,50 Sept 48,50 Dez 49,50 Behauptet

Zuneker
Magdeburg 26 Jan Zuckermarkt Auf Deckungen infolge

festen Londons und Paris gewannen die Kurse an der Abendbörse

ärz 47,00

Die Nachbörse

9690 Javazucker loco 17 sh 0 stetig
Rüben Rohzucker loco 15 sh 11 fest

Rohzucker fest 88 neue Kondition 39,75
bis 40,50 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Jan 448/8 per
März Juni 458 8 per Mai Aug 45 4 per Okt Jan 351/4

Hamburg 26 Jan

Spiriturs
Nordhausen 26 Jan Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohneFaß ab Brennerei 73,00 75,00 desgl 40 Vol 65,00 67 00 M

an FebrSpiritus fest
26,75 Febr März 26,75 G

Paris 26 Jan Spiritus flau
April 45,00 Mai Aug 44,00

JS SDCS TTp T S c eee T
Jan 26,75 G

Jan 46,75 Febr 45,75 März

Antwerpen

New Vork 7,40

Paris 26 Jan

7,05 7,07

stetig

Sept Oktbr 3,80 d

London 26 Jan

26 Jan

Tele

do Oredit Balances Cat Oil ity 1,42

le an

Chemische Produkte

Antwerpen 26 Jan
Schlußberieht

Febr 45,00 März April 45,25 Mai Aug 45,00
New Vork 26 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,25 7,25

do Rohe und Brothers 7,20 7,20
Chicago 26 Jan Telegr Schmalz

Wolle

Fettwaren

Raffiniertes
Hamburg 26 Jan Petroleum behauptet Stand white loco 6,00

Schlußberieht
weiß loco 18,75 bez Br per Januar 18,75 Br per Febr is
März April 19,25 Ruhig

New Vork 26 Jan
äo in Philadelphia 7,35 do Refined 10,10 in Cases

London 25 Jan COhilisalpeter ord 11 sh 3 raff 11 sh 4 d
ölsanaten Ole

Bremen 26 Jan Schmalz fest
364 Pfg in Doppeleimern 37 Pfg Speck stetig

Hamburg 26 Jan

Loko Tubs und Firkins

Rüböl verzollt ruhig loco 46,00
Schm

Amerikanische good ordinary Lieferungen
Januar Febr 3,57 Febr März 3,59 März April 3,64 April Mai 3,68
Mai Juni 3,71 Juni Juli 3,74 Juli August 3,76 August Septbr 3,78

alz z Januar 87,00

BRanmwolle
Bremen 26 Jan Baum wolle stetig Upl midäl loco 36 2
Liverpool 26 Jan nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 8000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz

Metalle
Hamburg 26 Jan Silber 83,75 Br 83,25 G

Silber 28

Sehluß Roheisen
warrants unnotiert Middelsborough 48 sh 1/2 d

Amsterdam 26 Jan Bankazinn 79
Glasgow 26 Jan Vorm 11 Uhr 5 Min

numbers warrants s dGlasgow 26 Jan

Rüböl ruhbig Jan

Jan 6,85 6,87

Roheisen

44,765

Mai

Baumwolle

willig Januar 3,57

Mixed

Mixed numbers

r

Petroleum Standard white in

z London
3 Mon 677 LZin
spezielle 25 g

b van
n stetig

abencds

London 26 Jan abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,09 Cape Copper 4,37 Consolidate
Afrika 8,03 De Beers 17,87 Durban Roodepoort 4,56
fontein 7,37 Transvaal Mining and Gold Estates 1
1,78 East Rand 8,68 Randmines 11,03 Shebas 8/3 Fest

Siraits 130
ruhbig span 124 engl 127/6 Zink matt gewöhnl

Lstrl

87

Bechuanaland Ex
d Goldfields of g

New Jagers
Chartered

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fall Wuohs

gemeldet

0 124,90h2 Georg Mar Bergw

Artern Brückenpegel 25 Jan 0,56 26 Jan 0,58 2Weißenfels Oberpegel 2,36 2,36
do Unterpegel 0,02 0 2Trotha 26 27 leAlsleben Oberpegel 25 2,32 27 2,35 3do Unterpegel 1,58 41,48 10Bernburg 0,91 7 0,76 15 2Kalbe Oberpegel 1,44 1,44 2do Unterpegel 0,60 0,62 8 2

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt
Moldau TIser Eger Elbe

I anusr all WVueh s Januar Faſ Voene
Budweis 25 0,051 Torgau 26 0,041Erag 061 5 Wittenberg 0,86 9Jungbunzlauf 0,03 1 Rohblau 40 400 4Laun 5921 4 Barby o 721Pardubitz 0,185 1 Magdeburg 0,70 3Brandeis 0,12 1 Tangermde 1,25Melnik 0,65 Wittenberge 08 6I eitmeritz 0,82 3 PDömitz Peg 25 1,43 3Aubig 26 1,30 7 Lauenburg 26 1,67 3Presden 74 15

Aussig 26 Jan Von den oberen Plätzen werden 4 em Wuchs

r Portug Anl unif III 64,60bz6 Preuß Pfdb Bk S XX Im äustrie Aktien Westl Boden Ges 4/2103,750Berliner Börse do unif Spez Tit III froo 12,2560 u XXI unk 1910 4 101,30626 Abert Chem Werxe i 273 50625 Westfäl Draht Ind 10 185,00dr0 do do 4
26 Januar Rumän Anl amort 6 I100,50b260 do S XXV unk 14 4 102,50b26 feld Gron Pa erf 6 149 00be0 do Kupfer 32117 60b20 Ges f Elektr Untern 4 99,1 Oh

s de do kleine 5 100,50b26 do S XXVI unk 14 394100 o00 Annabur ertoingut 7 160 ſobrol Ao Stahlwerke O 1137,25b26 do do 42103 908
Frgänzung 2u den telegr do am Rente v 90 491,2062 do S XXIV unk 12 3/2 96 500 reine 4 li69 do urm Revier 8 1162 00b26 Gewerkseh D Kaiser 4 100 100

Meldungen im gestr Abendblatt do do V 1894 4 88,300 do Kl Obl unk 08 4 100,006 Arenberg Berebau 40 706 o0bro W ollwaren Merkur 20 224,006 do unk 10 4 1100,506
m c Russ Anleihe v 1905 2 94,75b e do do unk 04 /2 96,006 7 rino4 C 000 Hamb Amerik Pakf 4 102,00b20r e e e n e ſeheni o ons V 188 87,60b26 do do IV unk 12 354101,606 in igetr igationen von Industräes Harpener 1892 conv 101,756v n do Cons 8925 u 10r 4 838,30020 do do III unic 12 3 99,506 ernennen r z Sor Gesellschaſten do unk 07 4 101,750

rtant n prat e 5 Ko en do eony Obpligat 35 83 40bz Rh W B C S TX IXa 4 102 50b26 Berl Vnionbrauerei 6 114 ob Akt Ges f Anil Fabr 4 10s,500 Hartm Maschinen 4
a Iien e 2 p Schwecdl St A v 04 3 do S VI unk b 08 3/2 96,806 1 4/2 105 o0o0 Helios elektr 4/2 75 40b20hagen 42 Lissabon 4 r 1 w do Bock Br cv u n 8 151,50b26 do o 2 105Loud 3 Madrid 4 Ung St Renten Anl 3 e 89,600 I Sächs Bodenkredit do Spand Bere Br 7 151 50626 Allgem Blektr Ges 4 o 400 Hibernia 1903 4 1102,706

po i g Petersburg und Bukar Stadt A 88eV A 97 202 S III unk b 1909 4 103,400 Röniget Br 6 115 506261 d do 4 104,008 Höchster FParbw 42 106 256
a v do do Kleine Ate 96 do S IV unk b 1910 4 1103,006 Pfaffoerharg Rr Anvhalt Kohlenwerkel 4 99 8g0obe Hohenfels Gew 5 1104,506Warschau 5 Schwed ine 412 96 30b26 do Pfefferberg Br 14 242,2562 Anhalt Kohlenwerk 80br 1Plätze 5 Norw Plätze 5 Buen Air do 500 I A o S II unk b 1908 3/2 99,506 3yeIauer Olfabrilce 3 89,0062 Berl Riektr Werke 4 10t,608 Gebr Körting 4 108 250

Schweiz 42 Wien 2 do do 100 I 4/2 93,00b2 Senware ben 4 00 60otz0 40 Spritfabriic 15 1268 80b2 do do unxk 06 4 101 90b2 Er Kig z
T e h do S VI unk Mir 4 102100 Breuer Mlasen Mar 2 His soe e scldäs o iss ab do V 86 84,60h261 22 S e Buckau Chem Fabr 8 146,006 ismarckhütte 2T e Wien Stadt An v 98 4 1100,500 do Ser I unk b 06 /2 97,006 Batrirog do Met Ing 5 101 ob Braunschw Kohlen 41/2 105,000 u Gold Anl 4/2100 00b20

r pr St T Schwed Hyp Pkdbr T t erw e Caroline b Offleben 10 235,59b26 Buderus Bisenwerke r e in erVan do do 20 rer kündb 4 1100,400 40 For V un p vo 4 101606 Oharlottb Wasserw 15/4285 00026 Burbach Gewoerksech 5 104,106 Norddeutsech LIovd an 103,100
S e do ne 326 90 do rüoka 1032 4 a er v n 4 102 otg Consol Marie Br W 104,80b20 Charlott Wasserw 4 i20 Fres Stücke do do Städte Pfdb v 02 100,50b2 90 Ser VI unk b 10 Dessauer Gas 10 204,50b26 Continentale do 4/2 102 25b26
8 Gulden Stücke öst do r do Ser VII uk b 13 4 102,606 eh Luxemb Bew Danncnbaum 4 100,306 do 1902 4 101 10b26Gold Dollars UVngar Spark Pf V V a o 600 o Ser III un b 05 31/2 95 50b28 en Raw 2 2502 1077300 Obersehl Eisenb B 4 102268ars do T do do I II 4 98 ,706 2 Z 7 Deutsche Jute Spinn 8 168 25b20 Dessauer Gas 4/2 107,406 rImperials 2 lo Ser IV unk b 07 3/2 97,0060 N do Bisen Ind 4 100 00bz8mperials alte ä Barleſta 100 Lirofftr M p 16 900 do Ser IV unk b 2 97 do Spiegelglas Ges 13 227 50b261 do 1892 4/2 107 400 RompacherHütten 41/2104

do do zu 500 G r 77 t p5sb 90b2 am alen Dresän Gardin F 12 202,25626 do 1899 3 4 104,706 e Wer ü r n 04,50b2

D S 3 eutseh Atl Tel Ges 5 cdo neue pr St 16 1912 Brelvurg 5 r C do Strassenbain 8974 178,900 Deutseh Atl Tel Ges 4 101,250 Bybnieker Stein es
do do 2u 500 G e armer Bank Verein 122,50b20Dürlopp Bielef A 25 448,00bz8 Dtsch Bierbrauerei er e nAmoerik Noten 1000 5 D 1925b2 do Berg Märk Bank 161,oobz2e hüsseldorfer Bisenh 0 117,250201 do Kabelwerke 4 103 006 dodo do 2 u 1 D 4,205b2 o M 90 158,50b2 Braunsehw Bank 4/2113,800 Däüsseldorf Waggonf 14 274 90b2 Donnersmarekhütte 42 102,506 do do 1899 4 1100,506
do Coup zulb N do 1864 Lose fr Mpst Bresl Wechsl Bk A 5 104 o00 Feert Masehinen F 9 149 7502 Dortmund Vnion 5 i s ob 90 do 1903 4 100,508Belgische Noten zu 100 Fr 81 1obz6 Russ Präm Anl o CoburgerKreditbank 4 88,750 Elverfeid Farbent 25 499 756231 do do 5 103,800 Schuckert Elektr 4 99,206

Dänische Bknot zu 100 Kr 112 45b2 V 1864 s M S ſDanziger Privatbank 5/2117,256 do Papierfabrik 20 302,50626 do do 4 99,2560 do do 4/2102 60b20
et n Abgehn t 2000K 85,05b2 do do v 1866 51 I n 1377 es Erfurter Strassenb 61/2 134,000 Eleletr Lief Ges 4/2 1065,258 ins o S a e 3208
üss do do zu 500 R 216,00b2 tsch Eff W Hahn /2107,70 ä 232 do Licht u Kraft a 103,806 o 2105do do do 5 3 u 1 R 216 00b do Hypoth B Berl 6/2138 00b20 17 e do do unk 10 42 103 90b2 Pnion Elektr 42104 200

Skandin Bkn z 100 Kr 112,80bz Hyp Essener Kreditanstalt s 161 ob Preund Maseh conv 10 333 75b20 Gelsenkireh Bergw 4 102 250 eitzer Maschinen 49104 006
Russ Zoll Coup 100 G R 323,80b2 u Obligationen Gothaer Privatbank 6 125 50b e Pritzsche Buchbind O 668,00b23

J er Hyp 8096 ab T 50 86ee Hanne U en B 8 o geren en J 932 Leipziger Börse a r We
HYP B 80626Gelsenk anDeoatsche staatspap Pſand do do do 3 93,60b26 I ibeckerKommerzb 623 139,5060 Serren Glachütten 11 e rei r a n

eand Rentenbriefe Provinz und o v 1904 Ser T II 4 101,500 Magdeburg Bankv 7 135,500 Gladbach Woll Ind 11 ſ48 10be0 26 Januar 1905 zu Le rig aug a
t 8Sindt Anleihen und Love Braunschweig Han r do B r Görlitzer Bisenbbed 15 299 00br0 Leipz r 142,750D Reſehs Schatzanw S XVIII unk O05 4 101 00bz6 Meining Hypoth B 25 Greppiner Werke 7 127,000 Deuisehe Fonds orückz idos 4 1100,400 do S XXIXXIIuk 11 4 102,50d20 Preuß Boden Kredit 7 147,256 droynbroten Masch o 89,1060 as h a

do von 1904 312100,306 o S I XI 3/2 96,756261 do Centr Bod Kr 9 200,60b26 Griesheim Elektron 12 251 o00 Sächsische Rente 333,456 Iöbauer Panſc 51 114000
Fad St A O uncv 09 4 104,40bz2 do S II XII XV 3 95 50bze do Hypoth A B 42 120 oob26 FJandelsg f Grundb 0 182,25b201 90 St Anl v 1855 ſie vo Oberlaueitzer Bank 625 133 250

n en S in t et e e ſehen e e Pan eeay r St A unkdb 06 03,60b26 o S unk b 2 chles Harb Wien Gummi 12 /2 296 00b20 p T Zwick 6do Präm Anl v 66 4 0 Hyp B Pfdb VII 4 100 50b2s Westdtseh Bod Kr 6 140,756 IIarkort Bergw Ges 9 140,25620 Altenb Stadt Anl v 1609 757 i Ton er los od
BremeraAnl 1887,88,90 3/2 889,50820 do XI XII unk 10 4 101 60b26 Härz Werke T Au Bl 0 66,75b2 1839 Iu II e t59 DHeutsche Fisenb Vrioritäten 31/2 100,008 bank Obligat 3/2100,750do do 1902 3 87,30b20 do XIV unk b 1914 4 1102,300 Hedwigshätte 10 212,75620 Chemnitz St cAnl 89 392 00 a g à 8 zHamb Staats Rente o XIII XIII A 35 99,800 Halb Blankb 1884 c 3 97 00b26 FIein Lehmann 0 1113750201 90 do 1902 unk 07 3/2 100,000 Tp en o S IV 3/2100,750

1 Baubank f Dresdamort 1900 4 103 46b20 do IX 3 85 00b28 Lüb Büchen v 1902 3 Herbrand WVa k 61/2152 40b2 90 do 1874 conv 3/2 100,008 Presdent 99 hßagd Wittenb St A 3 i do do 1879 conv 3 100,006 Hyp Oblig gar 3 97,300do do 1904 3 99,75628 Gothaer Grunder t g rn St 90,756 Hösch Eisen u Stahl 12 247,75b20 d St 3 100 200 Kommunalb f SachGr Hess St 99 unk 09 4 Pr Pf I 123,500 Starg Küetr uk 1906 3 99,500 Hoffmann Stärke 12 204,500 r St A 1900 abg o6 n So 8 z 99 300
t An u 1 u 2325 1 33 i Anre Hofwann Waggon i2 283,00 e 45 S Se o 40 4 l 205Lüb St Anl unk 14 312 99,106 33 r 7 x r rer J 7 v W r e 18 268 00bz0 e 35 r 133 Zu 100 000

Datnrs o o u utin Lübeck 2 o gOstpgeuß Progg An 77 75wun4 40 IXu IXa un o 4 on 2300 T iegn Bawiteen t 31 500 inow anfaeBteinssiz 5 71700 Teipz ao 1865 Th A 851806 v t re
Rheinprov XX XXI 4 103200 do Xu Xa unk b 13 4 102,508 Nordh Wernig Lit A 4e 78 40 ba Kattow Bergbau 10 218 00br0 do do 1897 Ser I 2 89,508 Altenb Akt Brauerei 11 189,900
Westt Prov II III IV 99,60b2 40 S AII unk b 14 4 102,608 Körting Gebr 8 1147,75620 do do 1876/84 u 87 313 00,208 D Spitzenfab Tpz I 18 280,006
Teltow Kr Anl uE tb 4 ſros,200e 99 5 l wissen e a Att G t Sie ſ89 03 v ſo 4 i 2 19 n Intogpinn Iit A a 972o S XI unk b 2 97,50626 Anatol Bhn I große 5 ſſo3,908 Lauchhammer conv 5 143 50bz0 92 er r rit B 245,00Barmen Stadt Anl 98,600 Hamb Hyp Ptab 4 a r do St Anl 1904 /2 100,600 Ger ia Mu g amb Hyp Pfdbr do do Kleine 5 BLinke Wagenbau 81 /2250 ocbe0 ermaniaM F Chem 1 oosBerlin i u a do S 341 400 4 101 80620 o Ergänz Netz 5 102,808 ILuäw be 10 281 50b20 Plauen i V St A 1888 3 99,500 Gohllis Bierbr St A 6 129,000
u W 95 02 Z derr do S 401 450 4 1103,000 do o Kleine 5 102,800 DMIgdeb Bau u Kr B 5 93,000 do 1892 Ser II z 99,806 do do Prior A 6 129,006
Chen os h ßrhöän 297228 40 189 838 00tael Böhm Norä Gold P 4 ſot too Stagdeburg Berg 35 54a ooo 99 St 4nl 1832 99308 Galzern M St A 138 000

hen l do S 311 330 96,5060 Centr Pac I Ref rz 49 4 100,750 do do St Prior 35 do do 1903 99,800 Grimme Hempel 0Dertmund a999 93 3 i Hyp B S FIII 4 103,200 do r2 29 3 äo Allg Gas 62/3130 ſ0o0 o do 1892 4 103,500 Sohönh Säohs Webst 12 240 008
Dresden 1900 unk 1 104,90b2 do s X 4 1102,100 Itali S w t 7 do 1897 Ser II 4 103,500 Leipzig V 15 260 01 alicen Pisenb gar 2,4 73,20b20 do Mühlenwerkel 6 101 so 90 pzig Vereinsbr 0,000wümee a g8 da e e e do S VII unk b s 3 98,300 do Mittelmeerb stfr 4 103,100 do Straßenbahn 6 147,50bz0ſ Riesa St Anl 1891298 2 25,800 Malzfabr Schkeuditz 9 156,500
Virenaenlé99 er a MeeklH u W B S V 4 102,106 Iwangorod Dombr g 4 e 96 40b2 Mälzerei Wrede 1 75,250 Wurzen do 1893 1902 99,806 Ovbignt Inänr
Fran xfurt M 15031 321 do do alte u conv 3 95,006 Kosl Woron v 1884 4 83,25b28 Massener Bergbau 4 118,70b26 isenbahn Stammm Aktien T e r a Se
Gauekan T694 1903 321 99 000 W u s W c u er gar 4 00,400 Dathildenhütte O 47,50bz0 ist ehe e enl 200 o o 80b20 K Chark As V 1389 4 87,75b26 MIechan Web Zittau 16 223 90bz2 Aussig Teplitz 500 l ſſo ſ226,250 Altenb Akt Brauerei 4 103 000
S v 900 do VII unk b 1906 4 101,00b26 Kursk Kiew 9400b2 Mend Schw St Pr 0 95,30de0 Böhm Nordbahn 5 I16,oo0 Dampfbr Zwenkau un 100738
à m 96 96 I 03 Zug 99 29020 do VIII unk b 1911 4 1102 20b20 Macedon Gold Prior 3 63 90b20 Mix Genest Tel F 7 158 o0b20 Buschtiehrad Lit A 1010 Gr Leipz Strassenb 4 102,600war v 8 e 1d03 3 88700 do IXunk b 1914 4 102,90b26 do do Kleine 3 665,906 Müller Speisefett 16 1214,50 do Lit B 11 Teip Baumw Sp 4/2 102,750
Surnborg St 4 do conv 3/2 96,60b20 Moskau Kasan 4 87,00b20 Neu Bellevue freozs 6Graz Köflach 5 do Centraltheater 5 96,008Züchs Idw Pfbr I 37 h e n e 93 e Wor uk 06 88,006 n lag 3 113 25620 Prag Dux Pr Akt 499,000 3 Elektr Werke 4/2 100 250

XXII XXIII 4 103,206 o unkdb b 2 96 o Rjäsan 96 00 ba Nordd Eisw St Akt o 568 10b20 o Elekt Strassenb 4 101 700do do 3 99,500 do Xunev b 1913 3 99,00b2 do Smolensk 4 88,2502 do do Vorz Akt 0 90,10b28 Auslind ERisenb Prior OvbI do Kammgarn Sp 4 101,500
do Kreditbriefe 4 108 100 Mitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk 09 4 87 25b20 Nordstern Kohle 16 274,50 b Malzfabr Schkeuditz 4 102,000
do do 3/2 99,500 S IViunk b o9 4 I0,506 North Pacific Pr L 4 104,500 Nürnbg Herkulesw 9 164,60d2 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 95,000 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,600

Kur und Neumärkcer do unk b 06 3 98,000 do do Gen Lien 3 76 50026 Oberschles Chamotte 9 168,606 Böhm Noräbanhn 1903 3/2 94,500 do do 1875/79 ev 4 101,700
Brdbg Rentenbr 4 103,256 Vorddtsche Grunder österr Lokb Gold P 4 100 90b2 Oppelner Zement 5 174,50 do 1882 Gold 4 101,100 do do 1882 4 101,906

Pomm Rentenbriefel 4 103 40b2 8 XII unk b 12 4 102,000 do Franz St B alte 3 92,100 Petersb elekt B St A 31/2 76,500 Busehtiehr 1896 ſtr 4 101,406 do do 1893 4 101,758
Posensche do 4 103,250 do S XIII unk b 12 2 97,000 do do v 1874 3 859,756 do do Vorz Akt 120 00b20 Dux Bodenb 93 stfr 3 82,500 do do 1897 4 101 908Preudisohe do 4 103,256 Pr Bd Cr S IVrz 115 s 108 do do v 18853 Reichelt Metallschr 9 198,75b20 do 1891 Stfr Silber 99,600 do do 1902 4 103,000
ächsische do 4 10320b261 do do S X r2 110 41/2111,250 do do v 18951 3 i82,90b2 Rhein Spiegelglas 6 180 oobzo do o Gold Naumbg Brk Oblig 5 102,008Sehlesische do 4 102 so do do S XIII 4 100,90b20 do do I u II 5 110,400 Rh Westf Sprengst 10 215,60b20 do Em I 18691 5 109,406 Stöhr Co Leipzig 42 103 250
Braunschw 20 Tir To 53 n 153 c g o e e r t 25333 43 u 77 33 109,400 Tittel Krüger 4 99,7658Mark per Stück 169 40b2 do S XVIII do 1910 102 00be r riasl n menttabr 40,0 o M 1874 Go 7öin Mi i oh Pr S ortugiesen v 1886 3 680 90628 Schering Chem Fabr 15 312,00b20 Graz Köfl Em IV 781 2 73,250 Kohlen Aktien u Prioritätene e e e e e e e eg 7tl J p St 39 S an Koniow o Portl Zement 7172 207,50 ink XAuslindisehe Fonds do S XXunk b 1913 32100 00 be d Uralsk v 98u b o 4 87 60020 Schles Zinkh Ges 17 376,0 I 3 50

Anicinen und L oge do S XI 3 95,500 Russ Südostbahn v o 4 87,s0b2 do do St Prior 17 376 Prandbrieſe do do Pr A T 48 885 000
Trzent Nieenb T do S XV 31 34 900 Russ Südwestbahn 4 87 oba0 Schöfferhof Br Mainz 11 171,60b2 Allg Dische Ored A Mfeſ 99,800 do do do II 43,50800 o00rgent Eisenb Anl 5 99,40b2 do S XVI u conv 3 e 94 90b20 Rybinsk unk b 1906 437,50b2 Schöneb Fr Terr G 12 204,50b20 do do 4 102 800 Kaisergrube b Gers

lo Anl v 1897 4 87,50b2 Pr Ctr Bd Cr v 18900 4 101 108 Südösterr Lomb 2,6 67 60bzs Schubert Salzer 20 330 00b0 Erbl Ritterseh Kr V 3 91,256 äort St A 0 50 oos
Chilen Anl v 1889 4 94,806 do v 1899 unk b 1909 4 102 60b20 do 590 Obügat 5 106 90be0 Schwartzkopftf Mseh 10 266,00020 do d 3 100,106 d do Pr A

Ohines do v 1805 6 5 o a o o Pr A I 101895 do v 1903 do 1912 4 101,000 do Gold 4 95,206 Siemens Glashütten 14 250,60bz T andst Bank Bautzen 3/2 100 500 Oberhohnd Forst Xdo Jo kleine 6 105,100 do v 1886 89 94 3 95 90 b IPrauskaukas gar 73,00b2 Stett Bred Portl Z 7 166 00b0 Leipz H B u Anl 8 do Schader 30 280 008Griech 590 do 81/84 1,6 49 20626 do v 1896 do 1906 3 96 100 Tür Bagdod B A T 4 3835,50eg Strals Spiel St Pr 7 127 750 S P un z 3 98,100 260 432do 5090 do Kleine 16 49,20020 do v 1904 un b 1913 e 962060 Waren w x s Terr Ges Huie 8 P unk b 1906 35 Zwick Oberhohnd 260 4325 00do dte P 16 48 bote do Centr Boa z Telsbs 27 in Ghem Werte 00 ote do S VII do 1908 202 Zwiok St Vereinegl 120 1526 oe 0 Boden adikawkas v 1 4 89,0062 Verein Chem Werke do S X do 1913 3 98 oo0 Frfegen Abilkew 55 2do 59 do mittiere 16 48,00be8 Comm Obl 4 Charlottenburg 12 205,00 ß 4 103,000 e rdo 590 do Kleine 1,6 48,00 do do v 87 91 3 98 900 Ausländl Risenb Stainm Akt Fer Dampf Ziegelei 15 209 dte 33 ma 4 los oo0 hlitz Braunk Ges O
Ital 500 An St 2090 4 100,250 do do 1606 39 99 40b8 Anaſol Eisenb volle s Köin Hottw Puiv 12 273 do S F unx p isos 5 103,060 do Fr 30 850 o08Oesierr einhil Rente 4 100,50b0 Pr Hyp A Be abg 37 94,25020 do do 6000 102,300e V Stahlw Zyp u Wis 9 171 S do 1908 4 103 100 V ereinsgl in Meuser
do Silber Rente a do do 100,50t20 Gotthardbabn S Voigt Maseh St Akt 6 1665,000 49 Prab u 10 4 102706 Flte St ſo3 1320o Fapier Ronte Ah l do unlc bis 1913 4 102 25020 Warschau Wien 7,40 l do do Vorz A 6 00teo do do S X r 103,000 do do Prior Akt ſ108 eno s
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